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Organisatorische Hinweise 

Veranstalter

Akademie für Psychoanalyse
und Psychotherapie München e.V.
Schwanthalerstr. 106/III
80339 München
Telefon 089 502 31 53
mueller-jahn@psychoanalyse-muenchen.de
www.psychoanalyse-muenchen.de

Gebühren

120 Euro / 75 Euro ermäßigt (Studierende,
Ausbildungsteilnehmer*innen)
Einzelkarte/Abendvortrag
25 Euro / 20 Euro

Anmeldung

Anmeldung bis spätestens 3. März 2023
online auf unserer Homepage
www.psychoanalyse-muenchen.de
unter „Veranstaltungen“. 

Die Anmeldung ist verbindlich und nur gültig in Verbindung
mit Überweisung der Teilnahmegebühr bis
spätestens 10. März 2023. 

Bank für Sozialwirtschaft
IBAN DE52 7002 0500 0007 8105 00
BIC BFSWDE33MUE

Für die Veranstaltung erhalten Sie Fortbildungspunkte.

Veranstaltungsort

Hochschule für Philosophie
Kaulbachstraße 31a
80539 München

U3/U6 Haltestelle Universität

             

Perspektiven der  
internationalen
Psychoanalyse 
 
Theorie
Forschung 
Praxis

Angst essen  
Seele auf.  
Brüche in Gesell- 
schaft, Familie  
und Individuum

Freitag, 17.03.2023
Samstag, 18.03.2023 

Öffentliche Fortbildungs-
veranstaltung der
Akademie für Psychoanalyse  
und Psychotherapie  
München e.V.

 
 

       

Notizen

____________________________ 

____________________________ 

____________________________ 

____________________________

____________________________ 

  



 
Angsterkrankungen sind ein bedeutsamer Teil  
der klinischen Praxis.  
 
Aber Angst prägt auch unser gesellschaftliches  
Zusammenleben in zunehmendem Maß – Angst vor dem 
Verlust von Sicherheit, Freiheit und Wohlstand, aber auch 
vor der selbstverschuldeten Beschädigung unserer  
Lebensgrundlagen.  
 
Die Tagung verbindet das Thema des gesellschaftlichen 
Verlusts von epistemischem Vertrauen (z.B. Klimaleugner, 
Verschwörungstheoretiker) mit Forschungsergebnissen 
und analytisch-klinischen Zugängen zu interpersonellen 
Aspekten der Angst.

 

Angst essen Seele auf.  
Brüche in Gesellschaft, Familie und Individuum 
 

Freitag, 17. März 2023

	 18.30		  Begrüßung: Martin Czajka 
 

	 18.45 – 20.15	 Joachim Küchenhoff 
			   Angst-Machen: Wie wird Angst 	
			   erzeugt, in Beziehungen
			   ebenso wie in gesellschaftlichen 	
			   Kontexten?
			   Moderation: Natalia Erazo 
 

Samstag, 18. März 2023

	 09.30 - 10.00	 Andreas Hamburger 
			   Einführung in das Thema
 

	 10.00 – 11.15	 Delaram Habibi-Kohlen 
			   „Ich fühle mich so ohnmächtig“- 	
			   Zur Dynamik von Angst, Verleug-	
			   nung und gesellschaftlicher 	
			   Polarisierung in der Klimakrise
			   Moderation:  
			   Angela Mauss-Hanke

	 11.15 – 11.45    	Kaffeepause 
 

	 11.45 – 13.00	 Claudia Subic-Wrana 
			   In der Angsthöhle 
			   Angsterkrankungen als  
			   psychischer Rückzugsraum im 	
			   jungen Erwachse	nenalter
			   Moderation:  
			   Susanne Hörz-Sagstetter
 

	 13.00 – 14.15	 Mittagspause
 

	 14.15 - 14.30	 Waltraud Nagell  
    			   Kasuistik der Psychoanalyse 	
			   einer Angststörung 
 

	 14.30 - 15.45	 J. Küchenhoff, D. Habibi-Kohlen, 	
			   C. Subic-Wrana, W. Nagell:  
			   Kasuistische Diskussion eines 	
			   Stundenprotokolls
			   Moderation: Christian Woll	
 

Programm

Referent*innen  
 
	 Dipl.-Psych. Delaram Habibi-Kohlen   

	 Prof. Dr. phil. Dipl.-Psych. 	Andreas Hamburger

	 Prof. Dr. med. Joachim Küchenhoff

	 Dr. med. Waltraud Nagell

	 PD Dr. rer. medic. Dipl.-Psych.  
	 Claudia Subic-Wrana

Wissenschaftlicher Beirat
Leitung: Prof. Dr. phil. Dipl.-Psych. Andreas Hamburger (DPG/IPA, DGPT) 
Dr. rer. biol. hum. Dipl.-Psych. Natalia Erazo (DGPT)
Prof. Dr. phil. Dipl.-Psych. Susanne Hörz-Sagstetter (DGPT)
Dipl.-Psych. Angela Mauss-Hanke (DPV/IPA, DGPT)
Dr. med. Waltraud Nagell (DPG/IPA)
Lucia Steinmetzer MA (VAKJP)
Christan Woll MSc 

	 15.45 - 16.15	 Kaffeepause 
 

	 16.15 - 17.00	 Podiums- und  
			   Plenumsdiskussi	on  
			   Moderation: Lucia Steinmetzer


